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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 288. Erstes Blatt. Dienstag den 2. August

Bekanntmachung .
Nr . 29622 . Die Unfallversicherung der bei Bauten beschäftigten Personen betreffend .

Unter Bezugnahme auf die unten abgedruckte Bekanntmachung des ReichsverstcherungSamts werden die BetriebSÜnternehmer und die Gewerbe «
treibenden , die rS angeht , hiermit aufgefordert , ihre Betriebe bis längstens den 1. September l . IS . anzumelden bei Vermeidung der gesetzlichen Strafe .Die Anmeldungen sind in doppelter Ausfertigung mit dem vorgeschriebencn Formulare einzureichen und zwar von den in Karlsruhe befindlichenBetrieben beim Bezirksamt ( Zimmer Nr . 57 ) , von den in den Landorten befindlichen Betrieben bei den betreffenden Bürgermeisterämtern .

Formulare zu Anmeldungen sind vorräthig In der Buchdruckerei von Herrn F . Gutsch hier , sodann bei den Bürgermeisterämtern der Landorteund in der Bezirksamtskanzlei .
Wir machen ganz besonders die in Ziffer 3 der Anleitung genannten Gewerbetreibenden :

» Ofensetzer , Tapezierer ( Tapetenankleber ) , Stubenbohner , sowie Gewerbetreibende , deren Gewerbebetrieb sich auf die Anbringung , Abnahme und
Reparatur von WetterrouleauS ( Marquisen , Jalousien ) erstreckt" ,

soweit sie nicht bereits Mitgliedkarten einer Berufsgenoffenschaft besitzen , auf ihre Anmeldepflicht aufmerksam .
Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden haben bis längstens den 5 . September die bei ihnen elngereichten Anmeldungen oder Fehlberichte anhereiozusenden .

Karlsruhe , den 28 . Juli 1887 . Großh . Bezirksamt .
v . Preen .

Bekanntmachung ,
betreffend die Anmeldung unfallversicherungspflich¬

tiger Tiefbau - und anderer Baubetriebe .
Vom 14 . Juli 1887 .

In Gemäßheit des 8. 11 des Gesetzes , betreffend die Unfallversicherung
der bei Bauten beschäftigten Personen , vom 11 . Juli 1887 (Reichs - Gesetz¬
blatt Seite 287 ) , hat jeder Unternehmer eines gewerbsmäßigen Eisenbahn - ,
Kanal - , Wege - , Strom - , Deich - und sonstigen nicht unter die Bestimmungen
des Unfallverstcherungsgesetzes vom 6 . Juli 1824 oder unter die nach 8 . 1
Absatz 8 desselben vom Bundesrath erlassenen Anordnungen fallenden Bau¬
betriebes den letzteren nach den Vorschriften des 8 - 11 des Uufallverficherungs -
gesetzeS innerhalb einer von dem Reichs -Vcrsicherungsamt zu bestimmenden
und öffentlich bekannt zu machenden Frist anzumelden . ( Vergl . 8 - 4 Ziffer 1
de» Gesetzes vom 11 . Juli 1887 .)

Die Frist für die Anmeldung wird hiermit auf die Zeit bis zum
I . September 1887 einschließlich festgesetzt.

Die Anmeldung hat unter Angabe des Gegenstandes und der Art
deS Betriebes , sowie der Zahl der durchschnittlich darin beschäftigten ver -
stchrrungSpflichtigen Personen bei der unteren Verwaltungsbehörde zu er«
folgen . Unternehmer von Betrieben , welche schon gegenwärtig einer Berufs -
grnossenschaft angehören , haben in der Anmeldung anzugeben , ob der
«ngemeldete Betrieb den Hauptbetrieb oder den Nebenbetrteb bildet , und
welcher BekufSgenoffenschaft der Betrieb bereits angehört .

Welche Staats - oder Gemeindebehörden als untere Verwaltungs¬
behörden anzusehen sind , ist von den Landes - Centralbehörden in Gemäßheit
des 8 - 1VS deS Unfallverstcherungsgesetzes seiner Zeit bestimmt und öffentlich
bekannt gemacht worden .

Für die nicht angemeldeten Betriebe hat die untere Verwaltungs¬
behörde die Angaben nach ihrer Kenntniß der Verhältnisse zu ergänzen .
Dieselbe ist befugt , die Unternehmer nicht angemeldeter Betriebe zu einer
Auskunft darüber innerhalb einer zu bestimmenden Frist durch Geldstrafen
im Betrage bis zu einhundert Mark anzuhalten .

Im Uebrigen wird wegen der Anmeldung auf die beigefügte An¬
leitung hingewiesen .

Berlin , den 14 . Juli 1887 .
Da» Reichs-BerstcherungSamt .

Bödiker .

Anleitung »
betreffend die Anmeldung unfallverficherungspflich -

tiger Tiefbau - und anderer Baubetriebe .
( 8. 4 Ziffer 1 und 8 - 11 des Bauunfallversicherungsgesetzes vom 11 . Juli

1887 und 8 - 11 des Unfallverstcherungsgesetzes vom 6. Juli 1881 .)
1) Die Anmeldungspflicht erstreckt sich auf die gewerbsmäßige Aus¬

führung von
» . Eisenbahn -Bauarbeiten ,
b . Kanal -Bauarbeiten ,
o. Wege - ( Straßen -, Chaussee ) Bauarbeiten ,
ä . Strom -Bauarbeiten ,
v . Deich - ( Damm -) Bauarbeiten ,
k. Festung »- , Melioration - - , Bewässerung » -, Entwässerung » - , Drai -

nirnngs - , Bodenkultur -, Uferschutz-Bauarbeiten und

x . andere Bauarbeiten , welche nicht unter die Bestimmungen des Un «
fallverstcherungSgesetzes vom 6. Juli 1884 oder unter die nach 8 - 1 Absatz
8 a . a. O . vom Bundesrath erlassenen Anordnungen fallen .

2) Unter die bereit - gegenwärtig versicherungspflichtigen Bauarbeiten
(Ziffer 1 lit . g ) fällt die gewerbsmäßige Ausführung von Bauarbeiten ins¬
besondere insoweit , als Arbeiter und BetrtebSbeamte von einem Gewerbe¬
treibenden , dessen Gewerbebetrieb sich auf die Ausführung von Maurer -,
Zimmer -, Dachdecker - , Steinhauer -, Brunnen oder Schornsteinfegerai - eiten ,
auf die Ausführung von Tüncher - , Verputzer - ( Weißbinder -) , Gypser - , Stucka¬
teur -, Maler - ( Anstreicher -) , Glaser -, Klempner - und Lackirerarbeiten bei
Bauten , auf die Anbringung , Abnahme , Verlegung und Reparatur von Blitz¬
ableitern , oder auf die Ausführung von Schreiner - ( Tischler -) , Einsetzer -,
Schlosser - oder Anschlägerarbeiten bei Bauten erstreckt, in diesem Gewerbe¬
betriebe beschäftigt werden ( Unfallversicherungszesetz 8 - 1 Absatz 3 und 8 und
die zur Ausführung des Absatzes 8 von dem Bundesrath gefaßten Beschlüsse ;
vergleiche bezüglich der letzteren die Bekanntmachungen vom 11 . Februar
1885 , Reichsanzeiger Nr . 36 vom 11. Februar 1885 , und vom 10 . Juni 1886 ,
Reichs -Anzeiger Nr . 136 vom 11 . Juni 1886 ) .

3) Zu den nach Ziffer 1 lit . s anmeldungspflichtigen Baugewerbetrek «
benden gehören insbesondere die Ofensetzer , Tapezierer ( Tapetenankleber ) ,
Stubenbohner , sowie Gewerbetreibende , deren Gewerbebetrieb sich auf die
Anbringung , Abnahme und Reparatur von WetterrouleauS ( Marquisen ,
Jalousien ) erstreckt.

4) Gewerbsmäßig ist die Ausführung von Bauarbeiten , wen » aus dieser
Ausführung ein Gewerbe gemacht wird , der Betrieb also zu Zwecken des
Erwerbes für einige Dauer erfolgt .

5 ) Nicht anzumelden sind :
a . Bauarbeiten , deren Ausführung nicht gewerbsmäßig erfolgt (8- 4

Ziffer 1 und 4 de- Gesetzes vom 11 . Juli 1887 ) ,
d . Bauarbeiten , welche von dem Reich oder von einem Bundesstaat

als Unternehmer ausgcführt werden ( 8 - 4 Ziffer 2 a . a . O .) ,
Bauarbeiten , welche von einem Kommunalverbande oder einer

anderen öffentlichen Korporation als Unternehmer auSgcführt werden (8- 4
Ziffer 3 a . a. O .) ,

ä . Bauten , welche von Eisenbahnverwaltungen für eigene Rechnung
( in Regie ) ausgeführt werden (8. 4 Ziffer 4 Absatz 2 a . a. O .) ,

o . die laufenden Reparaturen an den zum Betriebe der Land - und
Forstwirthschaft dienenden Gebäuden und die zum WirthschaftSbetriebe ge¬
hörenden Bodenkultur - und sonstigen Bauarbeiten , insbesondere die diesem
Zwecke dienende Herstellung oder Unterhaltung von Wegen , Dämmen , Ka¬
nälen und Wasserläufen , gelten als Theile des land - und forstwirthschast «
lichen Betriebes , wenn sie von Unternehmern land - und forstwirthschastlicher
Betriebe ohne Uebertragung an andere Unternehmer auf ihren Grundstücken
auSgeführt werden (8 - 1 Absatz 4 a. a . O .) .

Ebenso gelten als Theile des Fabrikbetriebe - und sind nicht anzumelden
die laufenden Reparaturen an den Gebäuden , welche zu den im 8 - 1 des
Unfallversicherungsgesctzes vom 6 . Juli 1884 gedachten Betrieben dienen ,
und die zum laufenden Betriebe gehörenden Bauarbeiten , wenn sie von dem
Unternehmer de- FabrikbetriebeS ohne Uebertragung an andere Unternehmer
auf seinem Grunde auSgeführt werden .

6) Nicht versicherungspflichtig und daher nicht anzumelden ist die
Ausführung von Bauarbeiten , bei welcher der Unternehmer allein und ohne
Gehülfrn oder sonstige Arbeiter thätig ist .

Dagegen ist die Versicherung - Pflicht begründet , wenn ei» Familien -
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üngehöriger des Unternehmers als Gehülfe oder sonstiger Arbeiter in dem
Betriebe beschäftigt wird : mit Ausnahme der Beschäftigung der Ehefrau ,
welche niemals als eine von ihrem Ehemanne beschäftigte Arbeiterin gilt .

Im Uebrigen ist die Anmeldungspflicht weder von der Zahl der in
dem Betriebe beschäftigten Arbeiter , noch von der Art desselben (Handbetrieb ,
Motorenbctrieb rc.) abhängig .

7) Personen , welche nicht gewerbsmäßig Bauarbeiten ausführen ,
unterliegen der Anmeldungspflicht nicht , wenn sie einen Bau durch direkt
angenommene Arbeiter im Regiebetriebe ausführen lassen.

8) Bei der Anmeldung ist der Gegenstand des Betriebes genau zu
bezeichnen.

9) In der Anmeldung ist ferner die Akrt des Betriebes genau zu
bezeichnen, insbesondere ob derselbe lediglich ein Handbetrieb ist oder unter
Benutzung elementarer Kräfte (Wind , Wasser , Dampf , Gas , heiße Luft rc.)
erfolgt .

1V) Unternehmer von Baubetrieben der in Ziffer 1 bezeichneten Arten ,
welche schon gegenwärtig einer BerufSgenossenschaft angehören — z . B .
wegen der Ausführung von Maurer -, Zimmer -, Brunnen - rc . Arbeiten oder
wegen der Benutzung einer Arbeits - (Feld -) Bahn oder wegen eines andern
versicherungspflichtigen Ncbenbetriebcs ( z. B . eines Cteinbruchs ) rc . — , haben
bei der Anmeldung anzugeben , ob der jetzt angemcldete Baubetrieb den
Haupt - oder den Nebenbeirieb bildet , und welcher BerufSgenossenschaft der
Betrieb bereits angehört .

Es ist dies deshalb erforderlich , weil mit dem Inkrafttreten des Ge¬
setzes vom 11. Juli 1887 diejenigen schon bisher versicherungspflichtigen
Betriebe , welche den Ncbcnbetrieb von Unternehmern der unter dieses Gesetz
fallenden gewerbsmäßigen Bauarbeiten bilden , aus den auf Grund der bis¬
herigen Gesetze gebildeten Berufsgenossenschaften (für Baugewerbetreibende ,
Straßenbahnen rc .) ausscheiden (8 - 9 Absatz 3 a. a . O .) .

11 ) Zur Anmeldung verpflichtet ist der Unternehmer des Betriebes
oder sein gesetzlicher Vertreter , Als Unternehmer gilt der Baugewerbetrei¬
bende , für dessen Rechnung der gewerbsmäßige Betrieb erfolgt .

12) Die Zahl aller in dem Betriebe durchschnittlich beschäftigten ver -
stcherungspflichtigen Personen muß in der Anmeldung angegeben werden ,
einerlei ob dieselben Inländer oder Ausländer , männlichen oder weiblichen
Geschlechts , ob sie erwachsene Arbeiter oder jugendliche Personen mit oder
ohne Lohn sind , ob sie dauernd oder vorübergehend beschäftigt werden .
Beamte mit mehr als 2000 M . Jahresarbeitsverdienst find nicht mitzuzählen .
Tantiemen und Naturalbezüge , letztere nach Ortsdurchschnittspreisen berechnet ,
bilden einen Theil des Jahresarbeitsverdienstes .

13) Bei Betrieben , welche regelmäßig nur eine bestimmte Zeit des
Jahres arbeiten , ist die anzumeldende »durchschnittliche Arbeiterzahl diejenige ,
welche sich für die Zeit des regelmäßigen vollen Betriebes ergicbt .

14) Als in dem Betriebe beschäftigt sind diejenigen anzumelden , welche
in dem Betriebsdienste stehen und Arbeiten , welche zu dem Baubetriebe
gehören , zu verrichten haben , ohne Rücksicht darauf , ob die Verrichtung
innerhalb oder außerhalb der etwa vorhandenen Betriebsanlage erfolgt .

15) Die Anmeldung hat zu erfolgen ohne Unterschied, ob es sich um
einen Neubau oder um die Unterhaltung und Wiederherstellung von Bau¬
werken handelt . i

16) Für die Anmeldung wird die Benutzung des nachstehenden Fer ,
mular « empfohlen .

17) Ist rin Unternehmer zweifelhaft , ob rr seinm Betrieb anzumelden
habe oder nicht , so wird derselbe gut thun , die Anmeldungssrist nicht un¬
benutzt verstreichen zu lassen , wenn er sicher sein will , den aus der Nicht -
anmeldung eines versicherungspflichtigen Betriebes sich ergebenden Nach¬
teilen zu entgehen . Hierbei bleibt ihm unbenommen , in dem Formulare ,
Spalte »Bemerkungen " , die Gründe anzugeben , aus denen er die Arnnel -
dungSpflicht bezweifelt .

18) Schließlich werden die betheiligten Betriebsunternehrner noch
besonders darauf aufmerksam gemacht , daß , wenn sie die vorgeschriebene
Anmeldung nicht bis zum 1. September 1887 erstatten , sie hierzu durch
Geldstrafen im Betrage bis zu einhundert Mark angehalten w .rden können .

Formular für die Anmeldung .
Staat . Bezirk der unteren Verwaltungs¬

behörde .
Bezirk der höheren Verwaltungsbe - Gemeinde - (Guts ) Bezirk . . .

Hörde . .
Anmeldung

auf Grund des §. 11 des Bauunfallversicherungsgesetzes vom 11 . Juli 1887
in Verbindung mit 8- H des Unfallverstcherungsgesetzes vom 6 . Juli 1884

Name
des

Unternehmers
(Firma ) .

Gegenstand
de«

Betriebes .*)

Art
de«

Betriebes .**)

Zahl der durch¬
schnittlich beschäf¬

tigten verfiche-
rungSpflichtigen >

Personen .***)

Bemer -

knngen .j -)

1 2 3 4 5

. . . , den . 1887.
(Unterschrift des zur Anmeldung Verpflichteten .)

*) Z . B . Strom - und Wegebauarbeiten .
Bei mehreren Betriebszweigen ist der Hauptbetrieb zu unterstreichen .
**) Z . B . Betrieb mit Dampftraft , Gasmotoren .

***) Die Anmeldung hat auch dann zu erfolgen , wenn weniger als
10 verstcherungspflichtige Personen (Arbeiter und solche Betriebsbeamte ,
deren Jahresarbeitsverdienst an Gehalt oder Lohn zweitausend Mark nicht
übersteigt ) beschäftigt werden .

ch) Beispiele : »Bereits angemeldet auf Grund des Gesetzes vym
6. Juli 1884 .«

»Der Wegebaubetrirb ist der Hauptbetrieb . Der Unternehmer gehört
wegen der bei dem Wegebau herzustellenden gemauerten Durchlässe der
Nordöstlichen Baugewerks -Berufsgenossenschaft an ;"

oder :
»Die Erdarbeilen (Eiscnbahndammschüttung , Herstellung von Elsen¬

bahneinschnitten ) bilden den Hauptbetrieb . Die dabei zur Verwendung
kommende Arbeitsbahn gehört der Straßenbahn -Berufsgenossenschaft an .«

Bekanntmachung .
Nr . 30035. Am 4. August l . I . » Bormittag « bi « I « Uhr SV Minute « » wird da« 1. Bad . Leibgrenadierregiment Nr . 109 ein Gefechts¬

schießen mit scharfen Patronen auf dem Forchheimer Exerzierplatz abhalten .
Während der Dauer des Schießens darf der abgesperrte Theil des HardtwaldeS bei Vermeiden der in den 88 - 100 und 108 Ziffer 5 P .St .G .

angedrohten Strafen unter keinen Umständen betreten werden .
Die Schießrichtung geht von der Ettlinger Linie aus parallel der Rastatter Chaussee nach Süden und wird das gefährdete Terrain begrenzt von

der Ettlinger Linie , dem Pürschweg , der Straße Bildstock-Durmersheim und der Rastatter Chaussee.
Das gefährdete Terrain wird durch Sicherheitsposten abgespcrrt werden , deren Weisungen bei Vermeiden der in den 88- IM und 108 Ziffer 5

P .St .G . angedrohten Strafen von Jedermann zu befolgen styd . Die Rastatter Chaussee sowie die Straße Bildstock Durmersheim bleiben für den Ver¬
kehr frei .

Die Bürgermeisterämter Bulach , Beiertheim , Daxlanden und Rüppurr haben diese Bekanntmachung in ihren Gemeinden zu verkünden und solche
insbesondere zur Kenntniß derjenigen Landwirthe zu bringe » , deren Grundstücke in dem gefährdeten Terrain liegen .

Karlsruhe , den 1. August 1887. Großh . Bezirksamt .
v. Bodman .

Konkursverfahren .
Nr . 19485. Ueber das Vermögen des Schuhwaarenhändlers Gutmann Traub in Karlsruhe wurde durch Beschluß Großh . Amtsgerichts hier -

selbst , da Schuldner seine Zahlungseinstellung erklärt hat und auf Antrag desselben , heute am 1. August 1887 , Vormittags 11 Uhr , da« Konkursverfahren
eröffnet .

Privatmann Hubert Feederle in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt .
« oukurSforderungru find 'bis zum 7. September 1887 bei dem Gerichte anzumeldeu .
Es wurde zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschuffes und eintretenden

Falls über die in 8- 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände auf
Donnerstag den 1. September 1887 , Vormittags S Uhr,

zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf
Donnerstag den IS . September 1887 , Vormittags S Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst, Akademiestraße 2,1 . Stock , Zimmer Nr . 2 , Termin anberaumt .
Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwa « schuldig sind , ist aufgegeben , nicht«
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a» den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlegt, von dem Besitze der Sache und von den Forderungen, für welchesie au- der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 1 . September 1887 Anzeige zu machen .Karlsruhe. 1 . August 1887 . Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .'

_ vr . Th. Hofmann ._
Bekanntmachung.

Postpacketverkehr mit Nassau (New Providence ) und mit Tanger (Marokko ).Von jetzt ab könnenPostpackete im Gewichte biS zu 3 Ls nach Nassau (Bahama - Jnseln ) und nach Tanger (Marokko) versandt werden,lieber die Versendungsbedingungenund Taxen erthrilen die Postanstalten auf Verlangen Auskunft.Berlin V .. 22 . Juli 1887. Der Staatssccrelair des Reichs -Postamts .von Stephan .

Dienstag diu 2. August l. IS
Nachmittags 2 Uhr ,werde tch Aähringerftraße 92 im 2. Stock hier

argen baiwe Zahlung im Vvllstreckungswege öffent¬
lich versteigern :

1 Garnitur , bestehend aus 1 Sopha, 2 Fau¬teuils , 2 Polsterstühlen, mit braunem Plüsch be¬
zogen » 1 Chiffonniere . 2 Kommoden , 1 großerSpiegel in Goldrahmen , 1 zweithürigcn Kasten ,1 ausgerüstetes Bett» bestehend aus hölzernerBettlade, Rost, Matratze, Deckbett , Teppich und2 Kiffen , 1 Dirnstbotenbett, 3 große Tische , 1W- schttsch . 2 Nachttische . 14 Rohr und Strohsstüble, 4 Oeldruckbilder , 1 älteres Ka -apce , 1
großen eisernen Herd, 1 Küchenschaft, 1 Hackklotz .Karlsruhe , den 90. Juli 1887.2L. Sauter , Gerichtsvo llzieher.

Oeffentliche Versteigerung.
Donnerstag den 4. August d. Is .»Vormittags 9 Uhr ,Verde ich ZSHringerstraße 44 hier gegen haare Be¬

zahlung im Vollstreckungswege öffentlich verstei¬gern, und zwar :
eine noch ganz neue Nähmaschine.

Karlsruhe , den 30. Juli 1887.
_ Gagel» Gerichtsvollzieher.
Oeffentliche Versteigerung .

Donnerstag de« 4. August d. IS .,Vormittags 9 Uhr,werde ich Zähringerstraße 44 hier gegm baare Be¬
zahlung im Vollstreckung -Weg« öffentlich verstei¬gern, imd zwar :

2 Halbfranz . Bettstatten mit Rosten, Matratzenund Polstern , 2 überzogene und 1 unüberzogenesKanapee, 1 Spiegel u. Konsole mit Marmorplatte .Karlsruhe , dm 30. Juli 1887.
Gagel« Gerichtsvollzieher.

Wohnungen z« vermietheu— Akademtestraß , ist ein 3. Stock, be¬
stehend auS 6 geräumigen Zimmern mit GlaS-
abschluß , 2 Mansarden , Küche, Keller und Zugehör,sogleich oder auf Oktober zu vermiethen. Zu er¬fragen Akademiestraße 10.

2.2. Augartenstrabe 19 ist eine Mansarden¬wohnung von 2 Zimmern , Küche mit Wasserlei¬tung und Keller auf 23. Oktober zu vermiethen.Näheres Augartenstraße 2t im Laden,
j

* Bahnhofstraße 14 ist eine Mansarden¬wohnung von 3 Zimmern , 1 Keller und Anthellan der Waschküche auf den 23. Oktober zu ver¬miethen . Zu erfragen im 2. Stock Hinterhauses ., — Durlacher Alle « 8 tstrlne der Neu¬reit entsprechende » schöne Wohnung von 4i Zimmern auf den 23. Oktober za vermiethen .
j Auskunft ertheilt Z» Restau¬ration zur Dampfbahn.— Grenzstratze 3 sind im zweiten Stock 2Wohnungen von je 2 Zimmern und Zugehör auf23 . Oktober und eine Wobnung im 3. Stock auf1 . August zu vermiethen . Näheres daselbst im Laden.— Kaiferstraße 19 , bei der Dragonerka-serne, ist wegen Bersttzuug im 2. Stock eine schöne,freundliche Wohnung von 4 — 6 Zimmern , dabeiSalon mit Balkon , Küche , Mansarde und Kellernebst allem übrigen Zugehör sofort oder später zuvermiethen . Die Wohnung ist mit GlaSabschluß,GaS - und Wasserleitung versehen . Näheres imLaden daselbst.

2.2. Kaiferstraße 2« ist im 2. Stock des
Hinterhauses eine Wohnung von 2 Zimmern , Alkov ,Küche und Zugebör an eine kiuderlofe, ruhigeFamilie auf 23. Oktober zu vermiethen. Näheresim 4. Stock des Vorderhauses.3.2. Kaiserstraße 69 , 2 Treppen hoch , ist eineWohnung von 4- 5 Zimmern mbst reichlichem Zu¬gehör auf 23. Oktober zu vermiethen.* Kaiserstraße 71 ist eine Wohnung , be¬stehend aus einem Zimmer nebst Küche und Zu¬gehör , sogleich zu vermiethen. Näheres im Lade».*3.3. Kaiserstraße 114 ist eine schöne Woh¬nung , bestehend aus 6 Zimmern sammt Zugehör ,per sofort oder später zu vermiethen. Näheres imLaden daselbst.32 . Kaiserstraße 132 ist eine Wohnung von6 Zimmern nebst allem Zugehör auf 23. Oktoberzu vermiethen . Näheres daselbst oder Wilhelm¬straße 2, 1 . Stock.— Kaiferstraße 161 ist im 3 . Stock eineWohnung von 4 Zimmern , Küche, 2 Kellern, Man¬sarde und allem Zngehör auf 23. Oktober zu ver¬miethen . Näheres im 3 . Stock daselbst .— Kaiserstraße 164 ist der 2. Stock von7 Zimmern nebst Zugehör auf den 23. Oktoberzu vermiethen .3L Kaiferstraße 166 Ist im 3. Stock eine

elegante Wohnung von 6 Zimmern , Mansarde ,Speicherraum und 2 Kellerabtbeilungen auf 23 .Oktober billig zu vermiethen . Näheres im Hauseselbst.
— Kaiserstraße 173 ist im Hinterhause eineWohnung von 3 Zimmern , Küche mit Wasser¬leitung und Keller an eine ruhige Familie auf'sQuartal zu vermiethen .2 .1 . Kaiser - Allee 93 ist eine aesunde , hübscheGartcnwohnung (Kniestock) von 3 Zimmern , Kücheund Keller an eine kleine Familie oder an eine

einzelne Person auf 23. Oktober zu vermiethen.Einzusehen Vormittags.3.2. Krieg st ratze 30 ist eine abgeschlossene,hübsche Wohnung ohne Vis-ö-vi», 5 Zimmer undZugehör, mit Gas- und Wasserleitung versehen ,auf 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres daselbstim 2. Stock.
— Kronenstraße 42 sind im 2. und 8. Stockje eine Wohnung von 4 Zimmer, Küche , Keller,Mansarde und Speicherkammer, mit Glasabschlußversehen, auf 23. Oktober zu vermiethen . Näheresim Laden .
— Leopoldstraße 30 ist der 1. Stock, beste¬

hend aus 4 Zimmern, 1 Dachkammer, Küche, Keller,auf den 23 . Oktober zu vermiethen. Nähere- Rüp-
purrerstratze 70.* Lessingstraße 34 sind zwei freundlicheWohnungen, die eine im 2. und die andere im 3.Stock , bestehend in je 4 Zimmern, Küche, 2 Man¬sarden , 2 Kellern , Ankheil an Waschküche u . Trocken -sprichrr , auf 23. Oktober zu vermiethen. Beide
Wohnungen sind mit GlaSabschluß versehen . Das
Nähere Amaltenstraße 75, 3. Stock.

MLWlMkiMiMMül LkMMmlÄ. NMM ^ LMMMW MöM .
ilmlelitilig üeukeliei' üimkcluMesi'Iieiteii

iu » SrossLsr - ogl . OrLoxsrisxvIrLiiäs .
6evKne <, von 10 bis 6 Dbr. Eintrittspreis 50 kkenniZ.

5.S.

SL. Fahrniß-Verstetgerung.
Dienstag den 2 . Augnst d. I . » Nachmittags 2 Uhr,werde« wegen Wegzug Zirkel 24, parterre, gegen Baarzahlung versteigert:1 Ecketagöre mit Spiegel , 1 kleines Kanapee mit rothbr . Plüschbezug, 1 Eckkanapee mitrothbr. Plüschbezug , 1 Garnitur in Eicken mit Rohrgeflecht , bestehend in 1 Kanapee und 12bohen Lehnstühlen , 1 zwölfarmigerantiker Gaslüstre in Bronce, 1 zweiarmigerGaSlüstre, 1 kleinerschöner Eiskasten , 4 Fauteuils mit RipSbezug , 1 viereckiger Tisch mit gedr. Fuß, 1 Nähmaschine»um Treten . 3 gute Bettstellen mit Roßhaar - Rosten und Polster , 4 Deckbetten , 2 Unterbetten ,und einige Kopfkissen, 1 Tischlampe , 1 Regulirfüllofen mit durchbr. Mantel und Marmorplatte ,einige Kleider , Herren- und Damen-Unterjäckchen , 1 großer Schleifstein , 2 Modellierböcke ,1 Tiegelpresse, 1 Loopegestell für Graveure, 14 schöne Oelbilder rc.,wo», LWHaber höflichst -inlad-t ZK . KoßM «,ttN , Auktionator .

2L. Waaren-Verftetgerung.
Dienstag den 2. Ängust ,Morgens '/,10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,werden Zäkriugerstraßr76 nachverzeichnete Maaren versteigert:1 Parthie Vorhänge nach Muster und Reste , Spitzen in verschiedenen Breiten und Farben ,Kinderschürzen , weiße Piquöthütchen , 1 Parthie Knöpfe , ferner 1 große Parthie Korsetten inverich. Sorten, Herren- u. Knaben -Ltrohhüte sowie eine Anzahl Portemonnaies u. Damentaschen,wozu Liebhaber einladet

_ L « Taxator .

MM* Fahrniß Versteigerung . -W8Mittwoch den S. Augnst d. I . , Vormittags 9 Uhr beginnend,werden wegen Wegzug Zähriogerstraße 29 gegen Baarzahlung versteigert: 2.1.2 Okaisss- Iongusa , 2 Spieltische, 1 Eh ffonniere, 2 Bettstellen, 1 SeegraSmatratze. 1 Küchen¬schrank, 2 Küchenickäste. Mafferbank , 1 Ganentisch, 1 kleiner Kochofen mit Rohr , 1 französischerBügclofen mit Rohr und Esten , 2 alte Lederkoffer . 1 Lampe , 1 Deckbett und Verschiedenes ,ferner : 12 Stück neue Standuhren in schwarzem GehäuS mit Schlagwerk , 3 Dutzend schöneNickeluhrenketten für Herren, 100 Stück vegetabilische Wetteruhren, Hygrometer u. eine /̂. -Violine,wozu Liebhaber höflichst einladet G . Auktl0Ns -Geschäst .

Gisfchrank Versteigerung . „Ein schöner Eisfckrank neuester Construktion, für Faßausfchaukeingerichtet, wird NIIttHVoel » Äv» 8 . Nachmittags SUhr , Zirkel 2L , parterre , gegen Baarzahlung versteigert.
2.1 . 8 . Auktionator .
Oeffentliche Versteigerung



— Äartenstraße 1 ist eine schöne Wohnung
von 4- 5 Zimmern und Zugehör auf 23. Oktober
zu vermietyen . Zu erfragen im untern Stock. I

Marienstraße 1 ist im 4. Stock (Mansarde)
eine schöne Wohnung sogleich zu vermiethen . Zu
erfragen im untern Stock . 3.2.

Rüppur rerstraß e 8 sind der 2. und 4. Stock,
bestehend in je 4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden¬
zimmern , alles der Neuzeit entsprechend hergerichtet ,
auf 23. Oktober oder früher zu vermiethen. Nä¬
heres in dem Büreau im Hinterhaus. —

*2.2. Rüppurrerstraße 1kist im Seltenbau
eine hübsche Mansardenwohnung , bestehend in 2
Zimmern . Küche und Keller , sofort oder auf 23.
Oktober zu vermiethen .

— Scheffelstraße 30 ist im 3. Stock eine
für sich abgeschlossene Wohnung von 5 Zimmern ,
Küche , Mansardenkammer, Keller und Wasser¬
leitung im Preise von 450 M . auf 23. Oktober zu
vermiethen . Näheres im 1. Stock .

*2.2. Schillerstraße IS ist der 2. Stock von
3 Zimmern , Küche und Keller auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Zu erfragen im 1. Stock .

— Schützen st raße 12 sind schöne Wohnungen
im 2 . Stock von 4 und 5 Zimmern , Küche , Gas -
und Wasserleitung, 2 Mansarden , 2 Kellern per
sofort oder 23. Oktober zu vermiethen . Näheres
Schützenstraße 11 , parterre.

— Schützensiraße 16 , nahe beim Stadt¬
garten, sind auf 23 . Oktober l. I . wegen Versetzung
zu vermiethen: im 3. Stock eine Wohnung von 6
Zimmern mit Balkon , 2 Kellern , 2 Speicherkam-
mern und sonstigem Zugehör ; im 4. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller re. Nä¬
heres daselbst parterre.

*2.1. Schützensiraße 42 ist im 3. Stock eine
Wohnung mit GlaSabschluß von 2 Zimmern, Küche,
Keller und Zugehör auf 23. Oktober zu vermie¬
then. Zu erfragen im 2. Stock daselbst .

2.1 . Stephanienstraße 49 ist eine kleinere ,
freundliche Parterre - Wohnung von vier Räumen, !
Küche , Kammer und Keller auf 23. Oktober zu
vermiethen . Näheres eine Treppe hoch .

— Viktoriastraße 17 ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung, bestehend in 5 Zimmern , 2 Man¬
sarden, Küche, Keller re. , auf 23. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres im 1. Stock .

* Waldhornstraße 37 ist eine Wohnung, be¬
stehend in einem größern Zimmer , für sogleich, und
eine Wohnung von Zimmer und Alkov auf 23 . Ok¬
tober zu vermiethen . Nähere» daselbst .

*2.2. Waldhornstraße 43 ist eine Mansar¬
denwohnung, auf die Straße gehend , von 2 Zim¬
mern, Küche und Keller auf 23. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres Querstraße 37.

— Werderstraße 69 ist der 2. Stock, beste¬
hend auS 4 Zimmern mit Balkon und Veranda,
Küche, Keller und Mansardenzimmer, auf den 23.
Oktober zu vermiethen .

3.3. Wilhelmstraße 62 (Neubau) sind auf
23 . Oktober im 2.

' und 3. Stock noch je eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller
nebst Trockenspeichcr frei . Die Wohnungen sind
mit GlaSabschluß versehen und der Neuzeit ent¬
sprechend auf'S Bequemste eingerichtet , mit freier
Aussicht in'S Grüne . Preis 380 M - Nähere Aus¬
kunft ertheilt Zimmermeister Jul . Wälder ,
Wilhelmstrabe 50.

— Zähringerstraße 19 ist im 3. Stock eine
Wobnung von 4 Zimmern nebst allem Zugehör
auf den 23 . Oktober zu vermiethen. Näheres im
Laden daselbst._ _ _

— In schöner Lage der Stadt , in der Nähe des
Schießplatzes , ist eine Wohnung von 5 Zimmern
mit GlaSabschluß, 2 Kammern , Keller , Speicher,
Waschküche, Gas - und Wasserleitung auf 23 . Ok¬
tober zu vermiethen . Zu erfragen Adlerstraße 2«
im Laden ._ _

— Zwei schöne , für sich abgeschlossene Woh¬
nungen, bestehend aus 3 und 4 Zimmern , Küche
und Zugehör, sind auf 23. Oktober zu vermiethen .
Zu erfragen Schützenstrabe47 im 1. Stock .

— Zu vermiethen anf 23. Oktober in
freier, angenehmerLage eine eleganteHerrschafts -
Mohnnng von 7 bis 8 großen, parquetirten Zim¬
mern mit allem Zugehör , Garten , mit oder ohne
Stallung für 2 bis 3 Pferde . Zu erfragen im
Kontor des TagblatteS._

— In schöner » freier Lage des östlichen
Stadttheil », R , ist eine
schöne Wohnung mit Salon und Balkon von
S Zimmern, Badezimmer » Mansarden , Heller,
Slntheil an der Waschküche und dem Trocken-
speicker sogleich »der später za vermiethen .
A uSkuaft ertheilt der Eigeuthümer im 1. Stock .

*2 .2. Rarl «rnhe -Mühlbnrg . Marktstraße42
ist der 2. Stock (Neubau) von 4 Zimmern und
Zugehör sogleich oder auf Oktober zu vermiethen.

» s«va —
— Hin der Scheffelstraße ist eine schöne Woh¬

nung von 4 Zimmern , Mansardenzimmer , Küche,
Keller , Antheil am Trockenspeicher sowie Wasser¬
leitung auf 23. Oktober d . I . zu vermiethen . Zu
erfragen Scheffelstraße 44 a im Laden . !

— Stadttheil Mühlbnrg . Rheinstraße 21 ist
der 2. Stock, bestehend aus 5 Zimmern , Küche und
Keller, alles in bestem Zustand und der Neuzeit j
entsprechend eingerichtet , auf 23 . Oktober d. I . an
eine ruhige Familie billig zu vermiethen. Eventl.
Gartengenuß . Das Haus wird im Uebrigen nur ,
noch von einer Familie von 2 Personen bewohnt.
Näheres im Hause selbst._ s

Herrschaftswohnung, sofort oder auf
23. Oktober beziehbar, Schloßplatz 7 :

Bel - Etage von 7 Zimmern , Balkon , Bade -
kabinet nebst Zugehör.

Sämmtliche Räume sind elegant auSgestattct.
Näheres auf dem Büreau Spital st ratze 37 .

Per sofort oder 23 . Oktober
ist Kaiserstraße 187 über vier Treppen eine
Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche rc . zu ver¬
miethen. Zwei der Zimmer sind nach der Straße
zu gelegen . Näheres bei den Eigenthümern
parterre._ —

Leopoldstraße
ist eine elegante , der Neuzeit entsprechend eingerichtete
Parterrewohnung von 5 Zimmern nebst Zugehör
sogleich oder später zu vermiethen. Näheres
Amalienstraße 85 , paiterre . _
Haus mit Garten zu vermiethen .

— Auf den 23 . Oktober ist ein Hinterhaus mit
6 Zimmern , ganz oder getheilt, mit großem Garten
zu vermiethen . Näheres bet Frau E . Liebouer ,
L uisenstraße 32._
Laden und Wohnung zu vermiethen .

*2.2. Ein Laden mit Wobnung ist auf 23. Ok¬
tober zu vermiethen . Zu erfragen Spitalstraße 7
bei A . Liuschrid .

Läden zu vermiethen .
— Im Neubau Ostendstraße 16 sind auf Ok¬

tober beziehbar 2 Läden , größere und kleinere Woh¬
nungen von je 7 und 3 Zimmern mit Glasabschluß
und Zugehör zu vermiethen . Nähere Auskunft:
Kaiserstraße 110 im 2. Stock.

Cigarren - u. Tabakgeschiist
in bester Geschäftslage der Kaiserstraße ist auf 23.
Oktober zu vermiethen. Zu erfragen im Kontor
des TagblatteS. 4.2.

Wohnungs -Gesuch .
*2 .2. Auf 23 . Oktober d. Js . wird von einer

kleinen Beamtenfamilie eine Wohnung im 1 . oder
2. Stock , bestehend aus 4—5 Zimmern , zu miethen
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
R . 8 . bittet man im Kontor des Tagbl . abzugeben .

Zimmer zu vermiethen.
— Zwei hübsch möblirte Zimmer sind mit ganzer

Pension auf 1 . August zu vermiethen. Nähere»
Kaiserstraße 160 , zwei Treppen hoch .

— Ein gut möblirteS Zimmer , mit zwei Fcn
iern auf die Straße gehend , ist mit einem oder
wei Betten und mit ganzer Pension auf 1 . August
n vermiethen : Bürgerstraße 2 im 2. Stock .

— Zwei große , schön möblirte Zimmer
und Schlafzimmer) sind sogleich oder später zu
vermiethen. Zu erfragen Hirschstraße 34,2 . Stock .

2.2. Ein schönes , großes , möblirteS Zimmer,
ebener Erde, ist an einen Beamten zu vermiethen ;
auf Wunsch könnte ein anstoßendes unmöblirtes
Zimmer damgegeben werden. Näheres Hirschftr . 48.

Zimmer zu mmiche«.
Im 9-euba« Ecke - er

Lamm - und Zahringer-
straße, eine Treppe hoch,
find L fein möblirte Zim¬
mer per sofort z« ver¬
miethen. 5.4.

* Dorotheastraße 8 sind zwei unmöblirte Zim¬
mer mit Kochofen an eine oder zwei ruhige Per »
sonen sofort zu vermieth en. _

Ein einfach möblirteS Mansardenzimmer
ist sogleich oder auf 15 .- August zu vermiethen :
Lessingstraße 27 im 4. Stock. 2.1.

2.2. Wcrderstraße 21 sind im 3. Stock 2 sehr
schön möblirte, auf die Straße gehende Zimmer
sowohl einzeln als zusammen sofort zu vermiethen.

Zimmer - Gesuch .
* Ein schön möblirteS , geräumiges Zimmer wird

im westlichen Stadttheil auf 1 . oder 15. September
zu miethen gesucht. Gest . Offerten mit Preisan¬
gabe nimmt unter L . I, . 500 das Kontor de» Tag-
vlattes entgegen ._

Dienst-Anträge .
Ein Mädchen, welches alle Hausarbeiten willig

verrichtet , wird sogleich aufgenommm. Zu er«
fragen im Kontor des TagblatteS._ - -

Ls 42 Kammerjnngferu, Bon « ««,
Zimmer- , Hau»- , Küchen- und

Kindermädchen, Köchinnen aller Art , Kellne¬
rinnen , Berkäuferinue « , Büffetfräulet « rc.
finde« Stelle « hier und auswärts sofort und
auf'S Ziel durch Urban Schmitt , Haupt-Centra . -
Bureau , Blumenstraße 4.

Dienst Gesuch.
Ein Mädchen, welches kochen , nähen , waschen

und bügeln kann sowie Liebe zu Kindern hat , sucht
sofort oder aus' s Ziel Stelle . Nähere» Blumen -
straße 4. parterre rechts . 4.2.

Kapital - Gesuch.
4 .2 . Bo « einer Privatperson auf I .

potdeke gegen gute Verzinsung L« v « bt»
V« « » gesucht. Gefl . Offerten « » >»
HU . 1 °. an da» Kontor de » TagblatteS erbeten.

Agenten -Gefuch .
*3.2 . Für eine alte , solide
Lebensversicherungs - Gesellschaft

werden für Karlsruhe »och einige solide ,
tüchtige Agenten gesucht. Gefl. Offerten
unter Nr . SVV « an da» Kontor de» Tag ,
blatte » erbeten.

Eine alte Feuer -Bersich.-Gesellschaft
sucht einen tüchtigen Platz -Agenten unter
günstigen Bedingungen anzustellcn . Offerten unter
L . 12 an das Kontor des Tagblattes erheten . 3.3.

Stellen -Anträge .
4.3 . Für eine in Vorzüglicher Lage befindliche

Restauration wird von einer auswärtigen Brauern
ein gut empfohlener Wiith gesucht, welcher im
Stande wäre, ersterc käuflich zu erwerben und min¬
destens die Hälfte der nöthigcn Anzahlung von
M - 8000 zu machen. Metzger erhalten den Vor¬
zug. Sonstige Bedingungenausnahmsweise günstig .
Uebernahme kann sofort erfolgen. Offerten an da»
Kontor des Tagblattes unter 8 . 250 .

Eine gesunde Schenkamwe
wird sofort zu einem achtwöchigen Kinde ge¬
sucht. Näheres Kaiserstraße 95. *

AI« ries .
2.2 . Eine tüchtige Direktrice(auch erste Arbeiterin)

findet in einem feinen Puhgeschäft dauernde Stel¬
lung. Offerten sind unter L . R. an das Kontor
des TagblatteS erdeten .

Stellen finden : W5'
burschen , Köchinnen, Hotelzimmer-
mädchen , Kellnerinnen, Kinder- ,

aus - und Küchenmädchcn durch
, !. Müller » Büreau Germania ,
Schützenstraße 4. 2L

1
3 .2. Ein ehrliches Mädchen
wird in eine Trinkhalle gesucht. Näheres Zirkel 13.

Arbeiter -Gesuch
3.2 . Ein kräftiger Arbeiter und ein vagerer

Bursche finden sofort gut bezahlte Stellen . Zeug¬
nisse über Leistungen sind vorzuweisen . Nähere-
Zirkel 13 im 2. Stock.

Lehrling Gesuch .
— Für einen jungen Mann mit den nöthigen

Vorkenntniffen ist in meinem Eisenwaarengeschaste
eine Lehrlingsteüe offen.

L. A. Ettlioger ,
Ecke der Kaiser- und Kronenstraße 24.



SteUenGesuche .
2.2. Ein Fräulein , welches gut rechnen und

schreiben kann und der franz. Sprache mächtig ist,
sucht als Verkäuferin oder anderweitig passendeStelle . Näheres Werderstraße 21 im 3 . Stock .

4.2. Ein zuverlässiger , cautionsfähiger Man «
mit guten Zeugnissen sucht Stelle als Bürean -
dirnrr , Aufseher, Ausläufer oder drrgl. Re»
flektanten belieben ihre Adresse unter Nr. 33 im
Kontor des TagblatteS nieder zulegen ._
MI 3.2. Tüchtiges Personal empfiehlt und» plackt L. W . Ungleuk, Herrenstr. 5.
CommifsionS - und Stellenvermitt -
lungsbüreau v HVvInspnet »,Rathskeller Eingang 7 « , eine Stiege hoch ,empfiehlt und vlacirt besseres , gut empfohlenes
Dienstpersonal jeder Branche für sofort und
auf's Ziel._

*2 .2.
Verlöre«.* Die Kaiserstraße entlang , durch die Lamm-

und Erbprinzrnstraße bis zum Bahnhof wurde am
Samstag den 31. Juli ein Schlüssel verloren.Man bittet den redl. Finder , denselben Lessing¬
straße 6 im 3. Stock gegen Belohnung abgeben
»u wollen.

Haus -Verkauf .5.4. Ein neu erbautes , gut rcntirendeS HauS ,worin ein gangbares Spezereigeschäft sich befindet,ist wegen Kränklichkeit des Eigenthümers unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Hierauf Re-
flektircnde werden ersucht, ihre Anfragen unter 0 .
1« Kontor des Tagblattes abzugeben ._

Zu verkaufen.
4.3. Im Hardtwaldstadttheil ist ein hübsches

HauS zum Alleinbewobnen mit Bad , Veranda,Garten rc . um 38000 Mark zu verkaufen Näheresbei W . iSutrkunst , 2 Douglasstraße 2.
Gin kleines Kaus ,

zwischen der Karl- und Ritterstraße , nächst der
Kriegstraße , von je 4 Zimmern im Stock , welches
sich nach Abzug aller Lasten über 8 "/, rentirt , ist
sofort wegen Wegzug zu verkaufen . Offerten nurvon Selbstläufen ! unter V . an das Kontor des
TagblatteS erbeten ._ 3.3.

Rentables Geschäft
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .Einem strebsamen jungen Manne mit 18 — 20Mille Kapital bietet sich eine sichere Existenz.
Gest. Offerten unter 8 . « > « « « » an Haaseu -
steiu Sk Bögler , Karlsruhe, erbeten. 3 3.

Au verkaufen :
l feine rothbraune Plüschgarnitur, bestehendavS 1 Sopha ünd 4 Fauteuils , l vka -l»«-louuu », > eichenes Büffet, desgleichen 2 frau-
zdfifche Bettstätten» Waschkommoden mit
Marmorplattrn, Schreibtische, feine Spiegel,Spiegrlschränk », 2 Sekretäre , Ehiffonnierrs,Kommvden, Ovaltische , anfgerichtete Betten,Deckbetten und Kissen, einzelne Kanapees ,Fauteuil« mit Einrichtung , vollständigeDienst -
botenbrtteu , Bücherschränke , Büchergestelle,rinthürige Schränke , I Eisschrank , Nähma¬
schinen u. f. w. um billigen Preist Adler»
ftraße 13. _

Wirthfchaft -Verkauf.4.3. Eine sehr gangbare Wirtschaft (Eckhaus ),in welcher täglich 400 bis 500 Liter Bier verbrauchtwerden» ebenso auch ziemlich Wein , ist Familien-
verhältnisse wegen zu verkaufen . Offerten unter
»Wirthfchaft- Verkauf « bittet man im Kontor des
Tagblattes abzugeben.

Verkaufs -Anzeige«.* Ein axoßer , zneitbürigcr, altcrthümli'cher Klei¬
derschrank , für einen Vorplatz geeignet , ist wegenMangel an Platz äußerst billig zu verkaufen : Karl-
Fricdrichstraße 6 im 2. Stock rechts .

Ein schöner schwarzer Pudel ,7 Wochen alt (Männchen) , ist zu verkaufen : Kai¬
ser-Allee 33 im 3. Stock. '

— —

i Wirthschafts -Gesuch. j3.2. Eine gut gehende Wirtschaft wird zu kaufen
'
, ^ ^ ^ ^ ^ ^gesucht. Näheres durch die Liegenschaftsagentur befindet sich jetzt Vkrrenstraße 8 , parterre .

Mein Brieeau

Alks Gold u«d Silber
kauft zu den allerhöchsten Preisen

Goldarbetter,
kath - Kirchenplatz.

>_

L. W . Ungleuk , Hcrrcnstraße 5.

Alles Gold und SWer
kaust stets zum reellsten Werth _LI « t »vrt HVv >88 ,

Juwelier ,—
_ Kaiserstraße 215.
— Unterzeichnete kaust fortwährend getragene

Herren- und Frauenkleider , Schuhe und Stiefel ,Betten und Möbel und bezahlt die höchsten Preisedafür . Frau Dalfer , Brunenstraße L
Auch werden alte Cplinderbüte angekaust .

Metzgerei .
3.2. Eine eingerichtete Metzgerei ist sofcrt oder

später zu vermiethen. Näheres Leopvldstraße 2 b
im 1. Stock.

32 . I, . Ha . vnjxlvvL , Plarenr .

vr . K. Vienveke,
ln

Nachhilfe
in Griechisch und Latein wird gegen billiges Ho¬norar ertheilt. Von wem ? ist zu erfragen im
Kontor des Tagblattes ._

*2.2.
Gründliche Nachhilfe

wird während den Ferien jüngeren Schülern durcheinen Oberprimaner , welcher bisher stets mit Er¬
folg unterrichtete , ertheilt. Näheres Schützen¬
straße 41 im 2 . Stock._

*3.2.
Unterrichts-Anerbieten.

5L . Ein Oauä . pbil . ertheilt in Griech . und
Latein gegen mäßiges Honorar Unterricht. Gest.
Offerten beliebe man unter L . 8 . an das Kontor
des Tagblattes gelangen zu lassen .

Amerika apprsb . Zahnarzt ,
» urorlonu vvQtiut ,

wohnt von jetzt ab
LSLKaiferstraßelvL ,

vis L-vr» Hotel Erbprinzen ,*5 .4. Eingang Ritterstraße .

ischweine,
garantirt naturrei » ,

Privatstunden
werden während der Dauer der Ferien durch einen
Oberprimaner (Abiturient) ertheilt. Reflektanten!
belieben ihre Adresse unter 20 an das Kontor '
des Tagblatte« einzusenden . 6L.

Unterricht.* Ein Abiturient des Realgymnasiums könnte
noch einigen Schülern Nachhilfestunden in allen
Fächern ertheilen. Näheres Marienstraße 7 im
1 . Stock.

Vei'kaufs -IMsäsi'lagsn
» »einer —

deUnsle » sllvl» Ke» che»
Herren »

L,. I ^leUerlv , Ulr ^eli -
8tr » 8lse LL ,

Ll. Kl . I^keltler , Lesnlns -
«trnnne SS ,

ülullns SVnIter ( Ulllei »-
nlvcherlnzre llk> « I» « n -
Hrettvr8l » » el ») , LLlki -
r >njxvr8tr « 88e S8 ,

W^rleÜr . « eis , A>» rlen -
str » 88v LS ,

LinrI LKetnie ^er ,chen»le8tr » 88e L8,
Ls« I»» n » HVetmel, 8pIt » I

«tr » 88v SS .

»rerche » In AeUen » t»e-
« eULtte » Issesetsvn .

Ililsx HomburAkl,30 Lronsnstrnsss SO.

, Garantirt reinen, Helle«U > e » vnI »«» >L
empfiehlt billigst 15.2.

AVildsliu Lärasov ,
Sophienstraße 45, Ecke ber Leopoldstraße.

Flalch«
«hn« «l»»

Kaiferstühler . . . . M . —.40,Tifchwein II . . . . M —.50,
„ I . . . . M . —.60,

Markgräfler » . . . M. —L0,
„ I . . . M . 1 .—,

Burgunder II . . . M . — 70,
„ I . . . M . — SO,Affenthaler . . . . M. 1 .40,empfiehlt

ku ! iu8 ttovek, VkMMW.
Kriegstraße 28,

Hanpt -Ntederlage : Kaiserstraße 102 »,
zunächst der Ecke der Herrenstraße.

Niederlagen bei dm HerrenV. Abt, Karlstraße 41,R . Anfelment, ZSHringerstraße 41 ,Ludw. Biedermauu » Viktoriastraß« 12,E. Carlein, Hirfchstraße 29,E. Dmble, Augartenstraß« 24 ,A. Euz, Karlstraße 12,H. Feldmauu » Echützenstraße 65,L. Fischer, Lesstnastraße 21 ,F . Sailing , Karlstraßr 66,Ehr. Grimm , Kaiserstraße 36,
PH. Sromer, Schützmstraße 20,Hager» Karl-Kriedrichstraße22, Eingang" 'Erbprinzenstraße,Otto Hrgmann 'S Filiale , Schirmerstr .C. Hersterman «, Schützenstraße 81 ,E . Helff , Karl-Friedrichstraße 6,Ehr . Hertle , ZSHringerstraße 19,I . Hessel, Marienstraße 2,M . Hirsch » Kreuzstraße 3,A . Hosherr , Herrmstraße 35,M . Hofheinz , Ecke der Luisen - und

Wilhelmstraße,
H . Karcher » Schützmstraße 50,Kr . La «, Grenzstraße 8,E . Mayer , ZSHringerstraße41,D . Merkte , Kaiserstraße 160 ,V . Mbrch . Marimstraße 37,Mutschler »«r Pfanz , Belsortstraße 7,E . Reiß . Ettlingen,E . Richter , ZSHringerstraße 77,Th . Schneider , Ecke der Seminar - und

BiSmarkstraßr,

5.

Stefan , Waldstrabe 77,St . Thomann , Sophimstraße 66,E . S . Trautwei «, Ecke der Scheffel» und
Göthestraße .

« . Weil . Mühlburg ,R . Wvlfmüller , Ruppurrerstraße 50.E . Zschörnig . Gartenstraße 28.Meine sämmtlichm Flaschmwein« traam auf
Kapsel und Etikette meine Schutzmarke und
Firma »Julius Hoeck «.

^

Sexarder Rothweill,
Dalmatiner Rothweill,

ärztlich empfohlen für Reconvalescenz
und Bleichsucht, billigst . L2.

Uugarwein-Ha «dl»«g» . Zirkel ly.



Wrnebtbi'snntvein ,
2vet8ed8e»va88vi',
Lü'8et»vilv»88ei',
^r»e, kum , 6«Ail»e,

zum Ansetzen in verschiedenen
Qualitäten empfiehlt billigst —
I ^ LvLrloL 2Ia .LsvL ,

Großht Hoflieferant ,
_ Ludwigsplatz S7._

SLvL ^ LoLLonäo .
— DasRationellste und sicherste innere Mittel

gegen Sicht iu allen Formen , auch mit Abla»
a^ nngan, sind die

verbunden mit einer Trinkkur mit Baden- Badener
natürlichem Lurllsalz. Zu haben in Karlsruhein alle« Apotheken . Haupt-Depstt bei Herrn
Hhfa- otheker _
Teinacher Mineral¬

wasser.
— In frischer Füllung

per -/» Krug 23 Pf » ) mit
„ '/, „ »S Pf j Krugin «uletnigrr Niederlage zu haben bei

Fr . «Ratsch ,
GroHheezoglicher Hoflieferant,

Ludwigsplatz S7.

Mineralwasser:
Adelheidsquelle , Karlsbader , Einser, Fried¬
richshaller , Homburger , Krankenheiler, Kis-
finger Rakoczy , Langenbrücker , Meraentheimer,
Marienbader , Qfener (Huu ^uai 3auo «-
Quelle) , Pilnaer,, .Pyruionter , Saidschützer ,
Schwalbacher , TaraSper, Selterser , Vichy, Weil-
bacher, Wildunger , Apollinaris , Karls¬
bader Salr sowie Sodawasser (Syphon)
empfiehlt in stets frischer Füllung

dil Mattrial - L Farlmmarenhandlusg
von W . L . Schwaab ,

Großh . Hoflieferant ,
— Amalienftraße 19 . -

bei I ». Murin ,— gegenüber der InfanteriÄakerne .

Flaschenbiere:
per Flasche

Printz'scheS Lagerbier 18 Bf .»
„ Gxportbier SV Pf »,
„ Exportbter

von der Brauerei selbst in
Patentverschlußflaschen ge¬
füllt . SS Pf .,
Gulmbacher

duNkleS Exportbier 88 Pf .»
L !utr » - 81 « nt s ^ « rter ) u I *» Ie

von Ln .»» L vo . in London,
frei in'S HauS, empstehlt

krlvslrlvl » Matsvl »,
Großh. Hoflieferant ,

LndWiaSvlatz 87.

Mchmlii EWliktlllgttbill
( Aa^berlbrSu)

in vorzüglicher Qualität empfiehlt in Flaschen

6.4. Erbprinzenstraße .

- LSVS —

Um holl. Nollhiiringk
(große Fische ) :

Milchner 12 Pfg .,
Rogner . . . . 10 Pfg

per Stück empfiehlt
R, . VolLWLILor ,

Ecke der Rüppurrer- und Luisenstraße.

3.2.

Vrle«t-Lett4eeüv», grosse, .
8edl»käek1eo, rotd vollen ,
8tepp4eeüen .
Süzelteppledv . . . . .
Ilseh4eeüeo, ^rosss .

ü I . 1.S«,
ü I . S.—,
k ». 4.S«,
» I . Z .L«,
t I . l.LÜ,

bis 2U (lsn r«ts»8e«« Qualitäten vmxLvblt
Lsiuriod Oramsr,— 189 Laisorstrassv 189.

^

KeröLteter LsLee
<L» von , «I . L r 'runÄ ).

^ 1r empkestlen unter Oaruntls kür Rsloxssolluruvk unsere
in putevtlrter RöstULlaxs xsröststsu Lukkesa :

per kkanä I
I^r . 101 wvlnbrsun . prvsngvr («öbr ^ osse klattbobne) ru lckk . 1 .80,

« 102 -irsdisokvr Moves (klattbolme) . « « 162 ,
« 107 klsnlcvr Ssnsäo (ssbr grosse kiattbobns) . . «

'
« 168,

« 110 kolligvibvr lsvs (kerlbobne) . « « 1 .71 ,
« 111 wsinkovkgvld lsvs « . « « 1 .72,
« 112 woingvidor lsvs « . « « 1 .66,
, 118 Krünliober lsvs « . « « 1 .60,
« 124 lsvs ?vr> . « « 1 .66,
« IS « S » v» - A>lsvl »,> ii8

(grosse kiattboboe) . « « R.« S ,
« RSV Ill « vIiKeII »v^ S » H » - AIl8eIiuii8 (ml

tel^r . klattbobne) . . . . . « « R.« 0 ,
« 139 weingelber lsvs (grosse klattboline) . . . . « « 1 .58,
« 142 lllsnkgvlbvr lsvs « « . . . . , ^ 150,
« 145 wsinblau 8urinsmsrt (rnittelZr . klattbobne) . . « « 1 .52,
« 148 wsingrimer lsvs « « . . « « 148 ,
« 151 6ut gelber lsvs « « . . « « 1 .46,
« 157 !(Isine llobnvn mit llruok (Zersinixt) . . . . « « 1 .44.

I iiimtritder ULLrell -Lxpeckitioo ,
2-^ - Li»rlsrnbv , LsiZerstrasse 124 .

Geschästs-Berlegung und Empfehlung.
Meinen geehrten Kunden zur gefl . Nachricht, daß ich mein Geschäft von

der Akademiestraße 13 nach der
LL« I^ « N8L ^» 88V IS

verlegt habe. Zugleich empfehle ich mich in allen in mein Fach einschlagenden
Arbeiten, unter Zusicherung rascher Bedienung und billigster Berechnung.

Aufträge nimmt entgegen : Herr Glasermeister M . Bippes , Viktoria¬
straße d . Hochachtend

32 . LÄ . H « L8 , Schreiner - K Stuhigeschast .

rr Mkchiklmmn ,
größte Auswahl , billigste Preise.

Las« »» RILL» »» » » , z
l . jetzt ^rLSS K aiserftraste iss .



svos' « rieebi 8eb« « kilik.- . . .! ^ - - - - ^ d Meine ariechiscken Weine sind in 2V Sorte « bei KerrnHaarbürsten von 50 Pf bis M. 4 .50,feinste Hptbürsten 50 Pf ,
Kleiderbürsten von 35 Pf. bis

M . 3 .50 ,
Zahnbürsten von 25 Pf. bis M. 1 — ,Nagelbürsten , 50 und 70 Pf ,Tasckenbürstchen,
feinste Frkfirkämme,
Loilettefpiegel ,
Toiletteseife , ! unter
Gxtrait , ? Garantie der
Kölnisches Wasser ) Aechtheit .

LiOuLs U Iliuttun ,
jetzt

199 Kaiserstraße 199 .
M . Frifirkämme neuester Con -

struktion ( gesetzlich geschützt) , unzer¬brechlich, 70 Pf. 2.1.

Meine griechischen Weine sind in 26 Sorte « bei HerrnHLsIsvI », Großh . Hoflieferant , Ludwigsplatz 57 , in Karlsruhe zu haben .Ebendaselbst sind meine sämmtlichen deutsche « Md französische «Weine auf Lager.

rriun »pii8irtt,iv
das Stück 3 M -,

LvINntÜNIv
das Stück 80 Pf .,

ttvIisvlLÜrke ,oval und viereckig in 1° Qualität ,
VvßnvdsnNIiSrNe ,

reizende Neuheiten in Schilf ,
empfiehlt bei reellster Bedienung in
denkbar größter Auswahl

Korbwaareu-Judustrie .
Kinderwagen und Kinder¬

fitzwagen zu bedeutend er¬
mäßigten »Preisen .

^

Hängematten von 3 Mark an,Reisekoffer , elegante, von 2 Mark
50 Pf . an ,

Gummihosenträger von 40 Pf. an,größte Auswahl Spazierstöcke ,Feldstühle von 45 Pf. an,Anhänge - und Taschenflaschen
von 20 Pf . an ,

Taschenmesser von den billigstendw zu 4 Mark .

I -ouis VIImuim,
jetzt LI.

L6S IL » l8vr8tra88v 166 .

Sommerschuhe und
Sommerstiefel

in großer Auswahl , solid und billig, in demSchuh - und Stiefellager von z.2.L». HUttviLer , Waldstraße 37 .

Geschiists -Beriillderimg und Uebergabe.
Einer verehrlichen Kundschaft und lit . Publikum die ergebene Mitthei¬lung , daß ich unter Heutigem mein Damen -Frifeurgefchäft in den 2 .Stock verlegt und das Herren -Friseurgeschäft meinem seitherigen erstenGehilfen Hrn . Vieler übergeben habe .Meiner verehrl . Herren -Kundschaft für das mir bisher geschenkte -Ver¬trauen bestens dankend , bitte ich , dasselbe auf Hrn . Vieler übertragen zu ^wollen .Karlsruhe , 25 . Juli 1887 . Hschachtungsvollst

OSlsL » Damen -FrLserrr,
Kaiserstraße 126 , 2 . Stock .

Bezugnehmend auf Obiges erlaube mir , an verehrl . Herren -Kundschaft dieBitte zu richten , das Hrn . Fr . Götz geschenkte Vertrauen auf mich übertragenzu wollen .
Ich werde stets bemüht sein, meine verehrl . Kunden auf 's Beste und Auf -merksauffte zu bedienen .
Mein Geschäft befindet sich in den seitherigen Lokalitäten ( Kaiser -straße 126 , Ciugang durch de « Lade « des Herr « ILer » ».Vll68 , vorm . Carl Vohl ) .

Hochachtungsvollst
LL027HLLtz .HH ^ L0l027 , FnstM ,3L . 126 Kaiserstraße 126 .

Mk Niederlage der Karlsruher Herdsadnlr
5.3. befindet sich

Kaiserftraße 122 , Eingang WaWraßc.
— Der Unterzeichnete em¬

pfiehlt sein großer Lager vor¬
schriftsmäßig geaichter Waagen .und Gewichte für Handel - und
Gewerbetreibende sowie zu
technischem und wisieuschaftlrchem
Gebrauch . Besonders sehr em¬
pfindliche Tafelwaagen neuer Eon -
struktion und Sälüenwaagen zu
billigen Preisen .

IL» , l
Hofmechllmker,sslkmL 6 . bieliler .

Pension -Anerbieten .
In » Renda « Ccke der Lamm - und Aähringersiraße ,eine Treppe hoch , werden mehrere Herren ( Isr .) z«gutem Mittags - und Abendtifch angenommen ; anfWnnsch wird auch ganze Pension gegeben . n

5 .4. L . Mttwe.



»hmDMlilllW Mi> KmMlW.
Hiermit zeigen ergebenst an, daß wir unser So »

ElvsoliLtt von der Hebelstraste L nunmehr
in das Haus des Herrn Kindl er »

verlegt haben und bitten bei diesem Anlässe, das
uns bisher gütigst bewiesene Wohlwollen auch
ferner gest . bewahren zu wollen.
„ Hochachtungsvoll

Kosvknf . llasslingo ^,
Damen-Confection .

Alte Brauerei Printz
Heute Dienstag , Abends 8 Uhr ,

TSro88v8
gegeben von der Kapelle

früherer Militärmnsiker .
— Eintritt frei .

Brauerei Mschoss.
* Dienstag

»Ort
II » » o ISöxl ans München.

Anfang 8 Uhr . Eintritt frei .

Mtgackn .
Den S. August ,

Abends 8 Uhr ,

(mumm - ». Veüsi - tiieM) .
gegeben von der Kapelle
de« Leid -Grrnadier -

Skeaimrnt « .
L Kapellmeister Boettge .

Eintritt :
Abonnenten . . . 30 Pf . ,
Nichtabonnenten SO »

^ » » » » » nnnm« LI
1 . Türkischer Marsch a. d. Ruinen von Athen, ) ^
8 Adelaide . / A
5 . Erster Satz «. d. Sonate xatliSüguo . . . i A
7. Hymne : Die Himmel rühme» de« Ewigen Ehre / Z
9. Ouvertüre z. O. Fideli » . i »

11 . Scene am Bache a. d. Sinfonie ksstornls . ) »

L Ouvertüre z Op- Der Freischütz . . . .
4 . Concertin« für Klarinette . » ^6? Aufforderung zum Tanz .
8. Fantafie au« Preciosa .

10. Eia Melodienkranz .
12. Jäger-Chor a. d. Of . Silvana . . . .

Karlsruher Walt- uui> Cemut-Wast
L F«88vai »x ,

12 Grenzstraße 12 ,
empfehlen sich für Ausführung fämmtlicher Asphaltirungs - und Cementarbeiten ,
Holzeement - Eindeckung , einfache und doppelte Dachpappen - Eindeckung .

Lager in Dachpappe , eigene Fabrikation.
VvrlvKvi » v « » Ii »

25 . 15 . Sämmtliche Ausführungen unter lanafähriaer Garantie .

Hiermit mache meinen Freunden und Bekannten die ergebene Anzeige , daß ich unter
Heutigem meine Wirthschaft zum Lamm wieder selbst zum Betrieb übernommen
babe und sichere bei einem ausgezcichten Stoff Fels

'
schen Lagerbiers , reinen guten Weinen und

Speisen reelle Bedienung zu . Ferner empfehle meine besteingerichteten Zimmer zum Logiren
unter billigster Berechnung Gleichzeitig erlaube mir , noch zu bemerken , daß der Fleisch¬
verkauf im Hause sowohl wie auf dem Markte wie bisher weitergeführt wird . Um geneigten
Zuspruch bittet

^ us » 8l irtinvrollil , Metzger und Wirth.
Karlsruhe , den 30 . Juli 1887 . 2L

bestev Qualität

ab Schiff „Maxau " em- se-le zu billigem Sommer-reis.
LäOulsi ItrutL -

^ Wal - stratze 44 .
Folgt ein Zweites Blatt .

Drnek « a Prolog »rr Ehr. Ur. Miller ^hrn HofSnchhondlna, , ttdtgtrt nntrr Berantwortlichkit von W. Müller t» Karlsruhe .
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